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Oberliga Herren Bayern

TSV Gräfelfing : TV Boos 1924 
Sonntag, 18.02.2024, 14:00 Uhr

Goll fixiert zwei Punkte für den TSV Gräfelfing

Mit langem Atem behielten die Gastgeber des TSV Gräfelfing am vergangenen Sonntag in der
Oberliga Herren Bayern beim 6:4 zwei Punkte aus dem Heimspiel. Den umjubelten Siegpunkt im 13.
Saisonspiel des Heimteams erzielte Dominik Goll, der mit dem Sieg im zweiten Einzel vorzeitig den
sechsten Punkt für seine Mannschaft erzielte. Nach diesem Erfolg haben die Spieler um den Einser
Lukas Kurfer nun 9 Siege auf dem Tabellenkonto.

Los ging es mit den Doppeln. Nur einen Satzerfolg verbuchten Heeg / Goll bei ihrer Pleite gegen Bott
/ Bott. Es dauerte eine Weile, bis Kurfer / Wiedemann den Fünf-Satz-Sieg gegen Rössle / Utz unter
Dach und Fach hatten. Das Zwischenergebnis zeigte also ein 1:1. Weiter ging es anschließend mit
den Einzel-Matches. Beim Sieg in vier Sätzen konnte Lukas Kurfer nur den ersten Satz nicht
gewinnen und trug sich mit einem 3:1-Erfolg in die Siegerliste des Tages ein. Es war ein langes
Spiel, bis Maximilian Heeg seine 2:3-Niederlage gegen Markus Bott hinnehmen musste. Letztlich
ging der Punkt aber in einem umkämpften Spiel, das als solches auch bereits anhand der TTR-
Werte im Vorfeld erwartet wurde, dann doch an die Gäste. Beim Stand von 2:2 ging es nun weiter,
als das untere Paarkreuz das Spiel weiterführte. Gekämpft bis zum Schluss hatte derweil Daniel
Wiedemann in der Begegnung gegen Hannes Utz, musste jedoch trotzdem ein 2:3 unterschreiben.
Einen extremen Verlauf nahm hierbei Satz Nummer 4, der erst nach 36 Bällen endete und an
Wiedemann ging. Dominik Goll machte mit Martin Rössle bei seinem Sieg in drei Sätzen recht
kurzen Prozess und gewann sein Einzel sicher. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des
TSV Gräfelfing und des TV Boos 1924. Lukas Kurfer gewann anschließend sein Spiel gegen Markus
Bott überzeugend und anhand der TTR-Werte nicht überraschend, mit 11:9, 11:8, 11:7. Mit dem
Erfolg in diesem Spiel steht Bott nun bei 11 Siege und 15 Niederlagen seit Beginn der Spielzeit. Mit
einem Sieg im Entscheidungssatz ging die im Vorfeld anhand der deutlich unterschiedlichen TTR-
Werte eher als sehr eindeutige Angelegenheit für Maximilian Heeg eingeschätzte Partie am
Nachbartisch zu Ende. Maximilian Heeg gewann gegen Sebastian Bott mit 3:2. Der finale Durchgang
endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Punkten Vorsprung. Daniel Wiedemann verpasste es wenig
später indessen mit einem 8:11, 11:8, 9:11, 10:12 gegen Martin Rössle, einen Punkt für sein Team
zu erringen. 10:6 (Wiedemann) bzw. 3:1 (Rössle) lautet die bisherige Saison-Bilanz an Siegen und
Niederlagen der beiden Aktiven nun auf Grundlage dieses Matches. Zu guter Letzt ging es im finalen
Einzel noch einmal um alles. Kaum Chancen ließ hingegen Dominik Goll beim 3:0 seinem Gegner
Hannes Utz. Da gab es nichts zu rütteln. Damit war das letzte Match des Tages im Kasten und der
TSV Gräfelfing verließ nach spannendem Spielverlauf mit einem 6:4 Triumph die Halle.

Durch diesen Sieg hat der TSV Gräfelfing in der Saison nun 9 Saison-Siege, 2 Niederlagen bei 2
Unentschieden zu verzeichnen. Das nächste Spiel steht dann am 24.02.2024 gegen den MTV 1881
Ingolstadt bevor. Für den TV Boos 1924 steht nach diesem Ergebnis die Partie gegen den TV
Etwashausen am 02.03.2024 vor der Tür, in das es mit einem Punkteverhältnis von 12:14 geht.

 Statistik:
 TSV Gräfelfing

Doppel: Heeg / Goll 0:1, Kurfer / Wiedemann 1:0 
Einzel: L. Kurfer 2:0, M. Heeg 1:1, D. Wiedemann 0:2, D. Goll 2:0 

 TV Boos 1924
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Doppel: Bott / Bott 1:0, Rössle / Utz 0:1 
Einzel: M. Bott 1:1, S. Bott 0:2, M. Rössle 1:1, H. Utz 1:1


